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1978/79 schrieb der Kunstkredit einen enge
ren, nicht anonymen Wettbewerb für die far
bige Gestaltung des Hochkamins des Fern- 
heiz-Kraftwerks beim Voltaplatz aus. Sieben 
Künstler waren eingeladen; ausgewählt wur
de der Entwurf von Hannes Vogel; er wurde 
im Frühjahr 1981 von einer Firma für Kamin- 
und Feuerungsbau mit Hilfe des Künstlers 
ausgeführt. Diesem ging es nach seinen eige
nen Worten darum, keine Dekoration zu ma
chen, sondern ein Zeichen in den Stadtraum 
zu setzen, Wegmarkierungen, die hinaus in 
den Erholungsraum, in die <Alpen> führen. 
Weil er für die Wegzeichen ohnehin mit 
rot/weiss arbeitet, passte ihm die Bedingung 
des Luftamts - dass nämlich die obersten 10 
Meter rot/weiss sein müssten - gut ins Kon
zept. Barbara und Kurt Wyss
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